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Rundbrief Nr. 42

Horas, liebe Freundinnen und Freunde der GKPS!

1. Hotmarina und Lamria

Die beiden haben Mitte Juni die Abschlussprüfung von ihrem Deutsch-Sprachkurs erfolgreich bewältigt und sie haben in diesem halben Jahr wirklich sehr viel von unserer schwierigen Sprache gelernt. Nun sind sie bei ihren Praktika. Drei Wochen waren sie schon im Kindergarten in der Siemensstraße und nun lernen sie die Arbeit im Pauluskindergarten in der Grünstraße kennen. Die Zeit der großen Ferien bot ihnen aber auch Gelegenheiten zu einigen Ausflügen: So waren wir zusammen in Bremen, Bremerhaven und einen Tag an der Nordsee. Wir sind zur Wartburg hinaufgestiegen, haben das Biblische Freilichtmuseum in Nimwegen besucht und etwas vom Bayerischen Wald im Regen gesehen.

2. Wie leben allein stehende und allein erziehende Frauen in Deutschland? 

Dieses Thema beschäftigte Roselina und andere Frauen aus Asien und Afrika auf einer Tagung in Wuppertal im Juni. Fünf Tage war Roselina dann bei uns in Hagen. Als Gast bei Britta Hermes und Elke Weißhaupt lernte sie Alltag in Wehringhausen kennen. Bei Gesprächen im Frauentreff Paulus wurden Ähnlichkeiten zwischen unseren Lebensfeldern deutlich. Aber es hat mich doch erschreckt, dass immer noch Frauen in Simalungun als Eigentum ihrer Ehemänner betrachtet werden, dass Hausarbeit einzig Frauensache ist und dass sie sich oft wirklich durch das Leben kämpfen müssen.

3. Neuigkeiten aus dem Waisenhaus BKM

Roselina hat viele Briefe mitgebracht: Leony Silalahi, die im Januar in Hagen war, erzählt über die Entwicklungen im Waisenhaus. Eine Mitarbeiterin und einige Kinder haben auch geschrieben. Hotmarina und Lamria haben die Briefe übersetzt. Das Wort IBU ist eine höfliche Anrede für Frauen. Wir haben sie in den Briefen gelassen, weil es kein entsprechendes deutsches Wort gibt.
2006-06-15 Leony Silalahi
Liebe Elke,

warme Grüße aus Pematang-Siantar!

Es ist zwei Monate her, dass die Jugendgruppe aus Hagen zur GKPS gekommen ist, speziell zum BKM. Wir danken sehr für alles, was die Kinder im Waisenhaus bekommen haben.

Jetzt schon haben die Kinder im BKM Pluspunkte dadurch: Jeder Gruppe, die zu Gast im BKM ist führen wir Zirkus vor. Viele Grüße von den Kindern im  BKM!

Ich schicke Briefe von Kindern aus dem BKM mit für die Gruppe aus Hagen. Elke, gib sie bitte weiter! Ich bitte auch Lamria und Hotmarine, sie ins Deutsche zu übersetzen.

Beim Jugendtreffen, das vom 7.-9. Juli 2006 stattfinden wird, wird das BKM auch teilnehmen. Am 9. Juli, dem Abschiedstag, sind die Kinder vom BKM eingeladen worden teilzunehmen und Zirkus zu zeigen und auch noch einige Lieder zu singen.

Die Kinder vom BKM bereiten sich jetzt auch noch auf die Prüfungen zum Schuljahrsende vor, denn im Juli werden sie in neuen Klassen beginnen. Bete dafür, dass die Kinder alle in die nächste Klasse versetzt werden. 

Hier noch einige Informationen:

Wir haben schon einige Renovierungen an den Gebäuden vom BKM gemacht: Ein Teil der Balkone und auch der Eisengeländer im 2. Stock des Mädchengebäudes sind schon fast fertig. Ein weiterer Plan ist, die Badezimmer und den Waschplatz [für Geschirr und Kleidung] zu renovieren. Wir wollen auch den Waschplatz und den Wäschetrockenplatz mit einer Mauer umgeben. Fotos werde ich mitgeben, wenn Lermianna im nächsten August nach Deutschland kommt. Danach werde ich eine Waschmaschine kaufen. 

In den Ferien im Juli 2006 werden wir die Kinder an einen Ferienort bringen. Wir wählen zwischen Parapat [zum Schwimmen im Tobasee] oder nach Brastagi zu Mickey Holiday. Mickey Holiday ist ein Spielplatz für Kinder, aber ziemlich teuer. Später werden wir entscheiden, welches der bessere Platz für die Kinder ist. 

Wir hatten eine lustige Erfahrung: Vor drei Tagen haben wir alle unsere Kinder zum Plaza Ramayana [einem großen Kaufhaus] gebracht, um Schuhe zu kaufen.  Sie haben sich sehr gefreut und haben geübt, Rolltreppe zu fahren. Und natürlich war es nicht so einfach, für die Kinder – es sind insgesamt 21 – und auch für alle Erzieherinnen und die Köchin und unsere Einkäuferin Schuhe auszuwählen!

Es gibt noch vieles, das ich über das BKM erzählen möchte, aber schade! Meine Kerze ist schon fast runter gebrannt! Bei uns haben wir schon seit dem Nachmittag keinen Strom mehr bis jetzt, wo ich den Brief schreibe, um 11 Uhr am Abend.

Grüße an Martin, Tine, Friki und Jo!

In Christus verbunden! Leony

2006-06-12 Rina Purba, Mitarbeiterin im Waisenhaus BKM

An: Ibu Elke mit dem guten Herzen

Shalom Ibu …Wie geht es? Ich bin Rina, Erzieherin im BKM. Ich und alle Mitarbeiterinnen und Kinder vom BKM sind gesund. Ich bete darum, dass Ibu Elke gesund und in sehr guter Verfassung sein möge.

Gute Ibu Elke, wir beten immer dafür, dass Ibu immer gesund ist und ein langes Leben hat und Kraft hat für den Dienst des Herrn.

Wir sind alle glücklich, Ibu, dass wir Ibu kennen gelernt haben. Ibu hat uns schon während der drei Tage, die Ihr im BKM wart geholfen, die Kinder zu erziehen und sie zu ermutigen, was wir ja tun müssen. Wir sind alle froh darüber, Ibu, und fühlen einen großen Verlust, nachdem Ibu und die Gruppe vom BKM abgereist ist. Alles, was Ihr für die Kinder getan habt, wird immer Vorbild bleiben für uns, besonders für mich selbst, um mich besser zu motivieren, so gut wie möglich auf die Kinder einzugehen. 

Ibu … vielleicht gab es viele Eindrücke von unserer Arbeit im BKM während Ibu im Waisenhaus war, die nicht gut sind, vielleicht Eindrücke in Bezug auf Ibu oder die Gruppe oder die Kinder. Ich persönlich bitte Ibu um Entschuldigung. Möge Ibu es verstehen! Und ich bitte Ibu, sie möge für uns beten, damit wir unseren Dienst verbessern können. 

Ach so, Ibu, für alles, was Ibu getan hat, möge Gott sie segnen und möge es zum Lobe Gottes sein! Und ich sage vielen Dank zu Ibu und die Gruppe aus Deutschland.

Grüße an alle, ja Ibu, und vergiss nicht, wieder zum BKM zu kommen! Wir haben immer Sehnsucht nach Ibu.

Herr Jesus segne uns!

Viele Grüße und in Fürbitte verbunden

Rina Purba
2006-06-12 







Yunisa (7 Jahre)
Für: Ibu Elke in Deutschland

Ibu, ich bin Yunisa. Erinnert sich Ibu noch an uns? Wie geht es dir? Wir alle sind gesund. Ich danke Gott, weil Ibu zum BKM gekommen ist. Das Lied, dass Ibu uns unterrichtet hat, kann ich schon auswendig. Und im Zirkus sind wir alle schon gut. Ibu, die Bilder, die Christine und Dajana gemacht haben, sind auch sehr schön und hängen ab all unseren Betten und Schränken. Sehr schön! Ibu kann doch wieder einmal zum BKM kommen?

Vergiss uns nicht, ja, Ibu? Wir beten sehr für Ibu und sie anderen Schwestern und Brüder, damit sie immer gesund sind. Dann können sie das BKM wieder besuchen.

Vielen Dank für alles, ja Ibu. Möge Ibu und ihre Familie gesegnet werden von Gott, und auch die Kinder vom BKM. 

Auf Wiedersehen! Tschüss!!!

Yunisa

2006-06-12                                                                       Agustinus (11 Jahre)
Für Ibu Elke in Deutschland

Hallo Ibu … Wie geht’s? ich bin Agustinus. Ich bin ganz gesund im BKM. Möge Ibu in Deutschland auch gesund sein. Ibu, wir können das Lied schon auswendig, das Ibu uns unterrichtet hat. Und die Zirkusübungen, die von Ibu und unseren Schwestern und Brüdern unterrichtet worden sind, können wir auch. Jeden Tag wiederholen wir es, damit wir es nicht vergessen. Die Frauen im Bkm helfen uns beim Wiederholen. 

Ibu erinnert sich noch an uns, nicht wahr? Wir haben immer Sehnsucht nach Ibu und wir beten, dass Ibu von Gott gesegnet wird. Vergiss nicht, für uns zu beten, Ibu, damit wir gesund bleiben und kluge Kinder werden und alles gut machen und wir Jesus lieben. 

Ibu, wann kommst Du wieder zum BKM? Möge Ibu gesund bleiben, sodass sie wieder zum BKM kommen kann. Wir können jetzt Zirkus machen, wenn es andere Gäste gibt, die zum BKM kommen. 

Vielen Danke, Ibu, für alles. Mögen wir alle von Gott gesegnet werden.

Bis hierher dieser Brief.

2006-06-12                                                                                 Relahati (7 Jahre)
Für Ibu Elke

Ibu, wie geht es Dir? Ich bin Relahati. Mir geht es gut im BKMIch war sehr glücklich als Ibu im BKM war, weil sie uns in Zirkus unterrichtet hat. Und auch das Lied macht mich froh. Ich sehne mich danach, mit Ibu zusammen zu sein, aber man sagt, Deutschland sei sehr weit.

Also ich bete für Ibu, dann wird Ibu in Deutschland gesegnet werden. Ibu, bete auch für Rela und alle Freundinnen von Rela. Ja, Ibu, bete darum, dass es uns allen gut geht und dass wir klug sind und uns nicht gegenseitig ärgern. 

Ibu, gib Grüße von Rela weiter an meine großen Schwestern Kristina und Dajana, an meine großen Brüder Karsten und Matias und an alle Kinder von Ibu und ihren Ehemann.

Danke, Ibu …. Gott segne uns alle.

Rela 

2006-06-12                                                                                Agustus (7 Jahre)
Für Ibu Elke in Deutschland

Hier ist Agustus, Ibu. Erinnerst Du Dich noch an uns im BKM? Ist Ibu gesund, wenn sie diesen Brief von Agustus erhält? Wir sehnen uns schon alle nach Ibu. Wir  hoffen für Ibu, sie möge wieder zum BKM kommen. Möge Ibu immer gesund sein. Ja, Ibu? Damit Ibu wieder zum BKM kommen kann. Ibu ist sehr nett, weil Du uns Spielzeug und Zirkusübungen gegeben hast. 

O ja, Ibu. Ich kann schon „Bienchen, Bienchen gib mir Honig“ spielen. Agustus kann spielen wie Ibu, sehr lustig, nicht wahr?

Ich bin sehr froh, Ibu. Ich bete, dass Ibu und alle aus ihrer Familie immer von Gott gesegnet werden, ja Ibu. Ein langes Leben und viel Segen Gottes, ja Ibu. 

Und ich bitte Dich, bete auch für uns, ja Ibu, damit wir immer gesegnet werden von Gott. Vielen Dank für alles, ja Ibu?

Agustus

4. Jugendtreffen

Das große Jugendtreffen vom 7.-9. Juli in Sondi Raya ist gut verlaufen. Mehrere Tausend Jugendliche waren zusammen, haben Gottesdienste gefeiert, haben Sportwettkämpfe und vieles mehr gemacht. Alle Verantwortlichen haben bis zum Umfallen gearbeitet und sind sehr glücklich, dass sie es geschafft haben.

5. Lermianna Girsang zu Gast in Deutschland

Am 9. August wird Lermianna Girsang für einige Wochen zu Gast in Deutschland sein. Sie wird am 27. August das Jubiläum „100 Jahre Kindergottesdienst in der Paulusgemeinde“ mitfeiern. Wir freuen uns sehr über die Möglichkeiten, mit ihr zusammen zu sein.

6. Verschiedenes

Rosmalina, die Leiterin des Jungeninternates hat um Unterstützung gebeten. Sie möchte einen Generator für das Internat kaufen, weil jeden Abend für einige Stunden der Strom abgestellt wird. Das hat zur Folge, dass die Jungen abends nicht mehr lernen können. Bei Kerzenschein ist es schwierig. Einige haben deshalb auch keine guten Zeugnisse am Schuljahrsende bekommen. Deshalb ist es schon sehr sinnvoll, einen Generator anzuschaffen. 

Eine der beiden Frauen von Naboru Nahobas hat Ende Juni kurz entschlossen geheiratet. Jetzt wird eine andere junge Frau eingearbeitet, um Taschen usw. nähen zu können. 
Herzliche Grüße! Elke Schwerdtfeger
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